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Bezirksklasse Herren CUX Süd

TSV Wulsdorf : MTV Lintig 
Montag, 04.09.2023, 19:15 Uhr

Strauß tütet den Sieg für den TSV Wulsdorf ein

Auch dank der ungeschlagenen Kamjunke, Jannusik und Strauß konnte der TSV Wulsdorf das
Heimspiel gegen den MTV Lintig in der Bezirksklasse Herren CUX Süd mit 9:4 für sich entscheiden.
Die Gastmannschaft hielt in ihrem 1. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch
nicht verhindern, dass Carsten Strauß den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Kamjunke / Jannusik die Partie gegen Roes /
Behrmann noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Beim 3:0-Erfolg gelang es Strauß /
Kamjunke die Gastspieler Brömmer / Behrmann in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Ernüchtert über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Oelrich / Bösch
waren derweil indes Bazan / Neumann, obwohl sie alles gegeben hatten. Auch der Ausgang des
fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war.
Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Michael Kamjunke gelang es, Christian Roes im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem
gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg.
Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Carsten Lassmann eine 1:3-Niederlage gegen Kai
Brömmer kassierte. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Stefan Jannusik hatte seinen Gegner Marco Behrmann beim klaren Sieg in drei
Sätzen insgesamt im Griff, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht
wurde. Carsten Strauß überzeugte im Match gegen Jonas Behrmann, das er ohne Satzverlust
siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnte. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Adam Bazan
konnte im Spiel gegen Andreas Bösch einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann
mit 3:1 in den Sätzen. Helmut Neumann versäumte es hingegen mit einem 7:11, 11:4, 9:11, 18:20
gegen Andreas Oelrich, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Das Spiel hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Einen langen Atem hatten die Spieler im vierten Satz, der
insgesamt 38 Punkte beinhaltete. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Mit nur einem
Satzverlust ging derweil Michael Kamjunke gegen Kai Brömmer durchs Ziel, denn das Spiel endete
mit einem 3:1-Erfolg. 2:3 hieß es dagegen am Schluss des nächsten Spiels, als Carsten Lassmann
und Christian Roes sich am Tisch gegenüber standen. Stefan Jannusik bekam es nun mit Jonas
Behrmann zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Stefan Jannusik am Ende
mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Wie ausgeglichen dieses Einzel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Der neue
Zwischenstand war 8:4. Beim 3:1-Erfolg von Carsten Strauß gegen Marco Behrmann ging nur Satz 1
verloren. Der 9:4-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Wulsdorf am 26.09.2023 gegen den TSV Drangstedt
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 22.09.2023
gegen den TSV Kührstedt einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Wulsdorf
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Doppel: Kamjunke / Jannusik 1:0, Strauß / Kamjunke 1:0, Bazan / Neumann 0:1 
Einzel: M. Kamjunke 2:0, C. Lassmann 0:2, S. Jannusik 2:0, C. Strauß 2:0, A. Bazan 1:0, H.
Neumann 0:1 

 MTV Lintig
Doppel: Brömmer / Behrmann 0:1, Roes / Behrmann 0:1, Oelrich / Bösch 1:0 
Einzel: K. Brömmer 1:1, C. Roes 1:1, J. Behrmann 0:2, M. Behrmann 0:2, A. Oelrich 1:0, A. Bösch 0:
1


